
  Das 4. internationale Landeslager der Salzburger Pfadis geht zu Ende:

Der Himmel weint

 

Neichs vom  
Wurzn-Sepp
Jiatzt druckts ma scho a weng di Za-
cherl (Tränen, Anm. der Redaktion) 
aussa. I hob ma zeascht jo docht, dass 
i die poa Tog übahaupt net übaleb – so 
vü Leit bin i oafoch net gwent. Außa-
dem hobn die jo aso an Haufn Bledsinn 
gmocht, dass auf koa Kuahaut gonga 
ist, aber a weng ans Herzal sans ma 
jiatz nochand scho gwoxn. Wos i ois 
gleant hob in die poa Tog: i woas wos 
GuSp, CaEx und RaRo san, sogoa die 
Biber und die WiWö hob i kenna gleant. 
I hob gseng, dass a di Stodinger die Na-
tua zan schätzn wissen und dass unta 
die Pfodara a gfiariga Zsammhoit is. I 
hoffat do, dass i den oan oda die ondare 
a wieda amoi im Goschteinertol siach.
Guat Pfad und Pfiat eich!
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Wir sagen Danke!

Wir, das Redaktionsteam, möchten uns 
bei allen Pfadfindern und Pfadfinderinnen 
fürs Lesen, Schreiben, Kleinanzeigen auf-
geben und die tolle Mitarbeit in den Work-
shops bedanken. Jede Lagerzeitung lebt 
von ihren treuen Lesern – und ihr seid be-
sonders toll gewesen! Auch wenn es nicht 
jede Kleinanzeige in die Zeitung geschafft 
hat und wir nicht jedes geniale Foto ab-

drucken konnten. Alle Ausgaben der 
„D‘Wurzn“ als PDF und auch Unmengen 
an Fotos sind online unter www.wurzl14.at  
abrufbar. Lukas, der noch als Praktikant 
begonnen hat, ist inzwischen Praktikan-
tensprecher des Redaktionsteams. Wir 
wünschen eine gute Heimreise und ver-
abschieden uns mit einem herzlichen Gut 
Pfad!

Unsere nächsten großen redaktionellen Ziele ...
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Die Nacht in Tracht verbracht

Möge dein Weg dir freundlich entgegenkommen...
Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott uns schützend in seiner 
Hand. – Gute Heimreise wünscht das Spiri - Team

RaRo-Clubbing

Wetter
Mittwoch, 13. August
Am Mittwoch bestimmen dichte Wol-
ken das Wetter. Am Vormittag kann 
sich mit föhnigen Auflockerungen da 
und dort noch die Sonne zeigen. In wei-
terer Folge breiten sich aber wieder 
Regenschauer und einzelne Gewitter 
auf die meisten Landesteile aus, am 
Nachmittag regnet es anhaltend und 
teils ergiebig. Am Nachmittag frischt 
teils lebhafter Westwind auf. Die 
Frühtemperaturen liegen zwischen 11 
und 14 Grad, die Höchstwerte errei-
chen 19 bis 24 Grad.

Hunderte tanzwütige RaRo und Gäste ver-
brachten die Nacht auf Dienstag in Dirndl 
und Lederhose. Angeheizt von der Tanzl-
musi Ebenau übten sie heimische Tänze 
und sprangen, dass die Balken krachten. 
Anschließend zogen sie noch in die Wurzl-
Bar, um mit rhythmischen Bewegungen 
die Kälte und den Regen aus ihren Kno-
chen zu vertreiben. Die Musik war über 
den ganzen Lagerplatz zu hören und so 
mancher GuSp und CaEx blickte neidisch 
in Richtung feiernde RaRo.
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Fotoimpressionen
... aus den Fotoworkshops.

Fotos
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Kleinanzeigen
Die letzte Kleinanzeige, die wir per 
Mail bekommen haben, lautet: 

Liebe MöMö’s – schön war’s mit 
euch, viel Spaß beim Abbau meine 
kleinen Chaoten!
Hab euch lieb, Bussi Eure Maggie

Die wenigen Anzeigen, die in unse-
rem Briefkasten lagen, machte der 
Regen leider unleserlich.

Der perfekte Start in den Tag

Viele öster-
reichische 
und deut-
sche Bu-
ben hatten 
1951 am 
Jamboree 
in Bad Ischl 
ihre ers-
te Begeg-
nung mit 
Coca-Cola. 
Es wurden 124.344 Flaschen getrun-
ken, welche den Jamboreefinanzen 
einen zusätzlichen Reingewinn von 
87.000 Schilling brachten.

Schlusspfiff!

Damit bei den CaEx der Abbau so 
richtig flutscht, gab es gestern einen 
leckeren Brunch – sogar mit Brezn 
und Weißwürsten. Gerüchte, dass so 

manche CaEx dabei im Stehen schlie-
fen, wurden von offizieller Seite nicht 
bestätigt.




